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Einkaufen bei Nachbarn
und Freunden
Aktionstage „Heimat shoppen“ finden am 13. und 14. September statt

MÜLHEIM-KÄRLICH. In
Zeiten, in denen fast al-
les bequem von Zuhause
aus bestellt werden kann,
werden häufig die Ge-
schäfte und Einzelhänd-
ler vor der eigenen Tür
vergessen. Dabei ist die
Vielfalt groß – ob das
Café um die Ecke, der
Buchhandel oder eine
Drogerie – meist bleiben
keine Wünsche offen.
Und damit das auch so
bleibt, will das Projekt
„Heimat shoppen“ an
zwei Aktionstagen, am
Freitag und Samstag, 13.
und 14. September, auf
die Vorteile des örtlichen
Einzelhandels aufmerk-
sam machen.

Welche zentrale Bedeu-
tung lokale Einzelhändler,
Gastronomen und Dienst-
leister für unsere Städte,
Gemeinden und Regio-
nen haben, möchte die
IHK-Initiative „Heimat
shoppen“ in den Fokus
rücken. Die Industrie- und
Handelskammer (IHK)
Koblenz beteiligt sich in
diesem Jahr zum zweiten
Mal an der Kampagne –
und mit ihr gehen an den
Aktionstagen 24 Werbe-
gemeinschaften aus dem
nördlichen Rheinland-
Pfalz an den Start.

Lokal einkaufen ist
die bessere Wahl
Auch der Gewerbepark

mit seiner Projektgemein-
schaft „Wir in Mülheim-
Kärlich“ und der Stadt-
kern von Mülheim-Kärlich
ist Teil dieses Projekts
und wartet wieder mit be-
sonderen Angeboten an
den Aktionstagen auf, um
zu zeigen – lokal Einkau-
fen ist die bessere Wahl!
Wer kennt es nicht: Man
schlendert durch die Gas-
sen und Einkaufsstraßen,
freut sich über die Dinge,
die es zu entdecken gibt
und noch mehr, wenn Ver-
käufer einem mit Rat und

Tat zur Seite stehen. Ge-
nauso ist es in der eige-
nen Region – die Ge-
schäfte vor Ort weiß man
zu schätzen und dennoch
wird in manchen Fällen
Online-Shopping zur be-
quemeren Wahl.

Vielfalt erhalten
Leere Innenstädte, stille
Gewerbegebiete, kaum
Einkaufsmöglichkeiten:
eine düstere Zukunftsvi-
sion, mancherorts aber
auch bereits traurige
Wirklichkeit.

Mit dem eigenen Einkauf
im lokalen Unternehmen,
kann jeder selbst seinen
Beitrag leisten, damit die
eigene Heimat „bunt“
bleibt. Gastronomie und
Einzelhandel belebt und
sorgt für Vielfalt. Gerade
die Stadt Mülheim-Kärlich
hat mit ihrem
Stadtkern und dem Ge-
werbepark ein einmaliges
Einkaufsangebot, das
kaum zu übertreffen ist.

M Weitere Infos auf:
www.heimat-shoppen.de

Die tolle Aktion „Heimat shoppen“ bietet wieder Einkaufserlebnisse der beson-
deren Art.

Sparkasse Koblenz zeichnete
regionale Gründer aus
Ausgewählte Unternehmen und Persönlichkeiten erhielten ihre Preise

KOBLENZ. -abo- Es gehört
zu den angenehmen Ter-
minen für die Sparkasse
Koblenz, wenn ihr Vor-
standsvorsitzender Mat-
thias Nester gemeinsam
mit seinen Kollegen und
Mitarbeitern des Hauses
zur Verleihung der „Regi-
onalen Gründerpreise“
einlädt. Zum 13. Mal war
das in diesem Jahr der
Fall und auch diesmal
konnten die von der Jury
als Preisträger ausge-
wählten Unternehmen, Ini-
tiativen und Persönlich-
keiten mit ihren Leistun-
gen beeindrucken.

„Wir wollen Unternehmen und
Unternehmer auszeichnen,
die im Raum '56' mit ihren
Ideen für Innovation, tragfähi-
ge Geschäftsideen und wirt-
schaftlich nachhaltigen Erfolg
sorgen“, stellte Matthias Nes-
ter in seiner Begrüßung he-
raus. Mit dieser Zahl ist natür-
lich die verkürzte Postleitzahl
rund um Koblenz gemeint, in
der die Unternehmen ansäs-
sig sind. Unterstützt wird die
Aktion von der Handwerks-
kammer Koblenz, der Indust-
rie- und Handelskammer, der
Rhein-Zeitung, den Wirt-
schaftsjunioren sowie Radio

RPR und TV Mittelrhein. Aus-
gelobt ist der Wettbewerb als
ideelle Auszeichnung, die
durch eine Urkunde und ei-
nen Geldpreis in Höhe von
500 € dokumentiert wird. Wie
schon in den Vorjahren
konnte Nester auch diesmal
im großen Konferenzsaal der
Sparkasse Laudatoren und
Ehrengäste begrüßen, da-
runter den Oberbürgermeis-
ter David Langner, Karina
Swede, stv. Hauptgeschäfts-
führerin der IHK, sowie Land-
rat Alexander Saftig.
Das Schülerteam kam in die-
sem Jahr von der Julius-We-
geler-Schule in Koblenz. Dort
wurde im Rahmen eines in-

ternetbasierenden Gründer-
planspiels eine App für den
Ausbildungs- und Bewerber-
prozess in Unternehmen ent-
wickelt. Mit der App können
Bewerber mit wenigen Klicks
für sie interessante und ge-
eignete Ausbildungs- oder
Praktikaplätze in einem Un-
ternehmen finden. Sie unter-
stützt dazu die schnelle und
ohne umfängliche Formalitä-
ten belastete Kontaktaufnah-
me zwischen Bewerber und
Anbieter. Mit der komplizier-
ten Schweißtechnik bei Anla-
gen u.a. in der Lebensmittel-
industrie beschäftigt sich die
OWT GmbH & Co. KG. Damit
ist sie inzwischen weltweit als

spezialisiertes Unternehmen
auf dem Markt, was nun den
Start-Up-Preis einbrachte.
Die Auszeichnung „Aufstei-
ger“ ging diesmal an die
firststars GmbH. Sie hat zwar
inzwischen ihren Sitz in Berlin,
aber Firmengründer Henning
Hock stammt aus dem Wes-
terwald, wo er auch die ersten
Schritte zur Unternehmens-
gründung tat.
Wer in der Region eine Fir-
men- oder Privatfeier mit an-
spruchsvollem Ambiente
plant, findet in Sascha Nini
und seinem Urmitzer Team
einen guten Partner und Ver-
anstalter. Aus einem ehema-
ligen Autohaus hat er eine

Location mit vielen Möglich-
keiten und vor allem kreativen
Ideen für das Catering ge-
schaffen.
Einen besonderen Stellen-
wert in den Kategorien hat die
Auszeichnung für die „Gere-
gelte Nachfolge“. Nicht immer
geling es Unternehmens-
gründern, geeignete Nach-
folger für die Geschäftsleitung
in der Branche oder der eige-
nen Familie zu finden. Ganz
anders und vor allem vorbild-
lich lief das in der Karst Inge-
nieure GmbH in Nörtershau-
sen. Hier führen Sohn und
Tochter als Nachfolger des
Firmengründers die Firma, die
sich überwiegend als Berater
für kommunale Stadtent-
wicklung einen Namen ge-
macht hat, erfolgreich weiter.
Und zuletzt wurde Hans-Die-
ter Hartkorn für sein Lebens-
werk ausgezeichnet. Er hat
das von seinem Großvater
gegründete Gewürzunter-
nehmen durch alle Höhen
und Tiefen der zurückliegen-
den Jahrzehnte geführt. Heu-
te behauptet sich die Kob-
lenzer Firma am Markt und
auch die nächste Generation
der Familie Hartkorn ist in-
zwischen mit großem Enga-
gement in die Unterneh-
mensführung integriert.

Die Preisträger, ihre Laudatoren sowie die Gastgeber der Sparkasse freuten sich ge-
meinsam über eine gelungene Veranstaltung zur Verleihung der „Regionalen Grün-
derpreise“.

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10.00–12.00 Uhr/13.00–16.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung jeder Zeit möglich!
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11 Ausgaben zur Wochenmitte 13 Ausgaben am Wochenende
1,8 Millionen Haushalte Werbung die ankommt!

www.heimat-shoppen.de

